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Pitztaler Natur und sonst gar nichts –
so startete 2002 eine handvoll ambitio-
nierter Pitztaler Individualisten mit der
Herstellung von Kosmetik- und Körper-
produkten, wobei sie sich ausnahmslos
aus der Fülle des natürlichen alpinen
Kräutergartens mit über 450 verschie-
denen Kräuterarten und blühender
Almwiesen bedienten. Unter dem Mot-
to „in den Bergen erblüht, von Hand
geerntet und nach alter Tradition ver-
arbeitet“ sollte damals eine, im wahrs-
ten Sinne des Wortes, echte Tiroler Er-
folgsgeschichte ihren Anfang nehmen
– inzwischen sind die Alpienne Pro-
dukte aus zahlreichen Top-Wellness
und Natur-Hotels gar nicht mehr weg-
zudenken!

Basierend auf alten, überlieferten Re-
zepturen und bestätigt durch eine
Vielzahl neuer wissenschaftlicher Er-
kenntnisse, werden in schonenden Ver-
fahren reinste Naturprodukte, herge-
stellt. Die Pflegeserie „alpienne natural
care“ besticht durch die außergewöhn-
liche Qualität und Heilwirkung. Mas-
sageöle (Johanneskraut, Arnika, Honig,
Murmeltier), Pflegecremes (Propolis,
Murmeltieröl, Arnika Pflegecreme und
Einreibung, Johanniskraut, Ringel-
blumen, Kamille, Honig), Wickel und
Bäder (Kräuter-Fußbad, Honig-Zirben-
bad, Kräuter-Wickel) und Zirbenkissen
sind tatsächlich alpine Natur in reinster
Ausprägung. Wirkstoffe aus liebevoll
und nach traditionellen Verfahren ver-
arbeiteten Pflanzen, hochwertige, kalt
gepresste Öle, natürlich belebtes Was-
ser klarer Gebirgsbäche, natürlicher
Alkohol aus hausgefertigten Obst- und
Beerendestilaten, Honig- und Propolis-
produkte von Bienenvölkern der
Bergwelt – Sie werden in keinem der
Alpienne Produkte chemische oder
anderweitige künstlich hergestellte
Zusätze finden. Die händische Ernte

der Heilkräuter sowie deren sorgfältige
Verarbeitung und Erzeugung der Al-
pienne Produkte bietet mehreren
Bergbauernfamilien im Tal ihren
Lebensunterhalt.

Ein ganz besonderes Highlight ist auch
das Alpienne Zirbenkissen. Die positi-
ven Eigenschaften des Holzes der „Kö-
nigin der Alpen“, wie die Zirbe ge-
nannt wird, werden seit Jahrhunderten
geschätzt und genutzt. Wissenschaftler
des Joanneum Research Institutes Graz
haben nun interessante Wirkungen der
Zirbe entdeckt: Die ätherischen Öle der
Zirbe haben positive Auswirkungen auf
Kreislauf, Schlaf, Befinden und vegeta-
tive Regulation. Da sich nicht jeder ein
mit Zirbenholz getäfeltes Schlafzimmer
bauen kann, haben findige Pitztaler
Bauern das patentierte Zirbenkissen
entwickelt. Mittels rund 700 Zirbenro-
sen und einem speziellen Innenteil aus
in Zirbenöl getränktem und gehexel-
tem Zirbenholz wird eine Wirkung wie
ungefähr acht Quadratmeter Zirben-
holzvertäfelung erreicht. Im Schlafzim-
mer in der Nähe des Bettes platziert,
fördert das Zirbenkissen einen ge-
sunden Schlaf und sorgt für eine redu-
zierte Herzfrequenz. 

Genießen können Sie die wohltuenden
Alpienne-Anwendungen in Hotels wie
beispielsweise dem Wellnesshotel
Bergkristall im Allgäu, dem Alpine
Wellness Hotel Karwendel am Tiroler
Achensee, dem Almwellness-Hotel
Tuffbad im Lesachtal oder dem Alpen-
hotel Spitzingsee in Oberbayern – um
hier nur einige Top Hotels zu nennen.

Weitere Informationen erhalten Sie im
Internet unter www.alpienne.com oder
telefonisch unter der Nummer: 
0043-(0)5412-64128.
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